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Die Gesundheit unserer Seminarteilnehmenden, Mitarbeitenden und Dozierenden hat 
für uns höchste Priorität. Daher haben wir für Präsenzveranstaltungen in unseren und 
partnerschaftlich genutzten Räumlichkeiten umfassende Hygienemaßnahmen 
getroffen. Wir möchten Ihren Aufenthalt bei uns für alle Parteien so sicher wie möglich 
gestalten, deshalb bitten wir Sie, die inkludierten Verhaltensregeln zu befolgen: 

 
 

1. Seminar(raum)gestaltung 
 

Für jeden Kurs werden folgende Schutz- und Hygienemaßnahmen getroffen, die von 
Mitarbeitenden der RWTH International Academy bzw. der an der Durchführung beteiligten 
Partner umgesetzt und kontrolliert werden:  
 

 Die Personenzahl ist entsprechend der jeweiligen Raumgröße begrenzt. 
Besprechungs- und Seminarräume werden nur mit der jeweils ausgeschilderten, 
maximalen Personenzahl belegt. 

 Der Zugang zu den Seminarräumen ist nur den entsprechenden Dozierenden, den 
Teilnehmenden, dem Catering-Personal und den betreuenden Programm-
ManagerInnen gestattet, um möglichst wenige Kontaktpunkte zu bieten. 

 Die Wegeführung in die jeweiligen Räume ist als Einbahnregelung entsprechend 
markiert. 

 Außerhalb der Veranstaltungen bleibt der Aufenthalt für Teilnehmende ohne 
triftigen Grund und ohne Aufsicht eines Programm-Managers in den 
Räumlichkeiten grundsätzlich untersagt. 

 Die Sitzplätze sind so gestaltet, dass genügend Abstand zueinander (mind. 1,5 m) 
gewährleistet ist.  

 Die Seminarräume bieten einen ausreichend räumlichen Abstand zwischen den 
Plätzen. 

 Teilnehmende haben feste Plätze (markiert durch Tischnamensschilder), die für die 
gesamte Schulungszeit gelten. 

 Zur Sicherstellung der Handhygiene stehen portable Desinfektionsmittel-Spender 
vor dem entsprechenden Seminarraum zur Verfügung. 

 Vor der Veranstaltung werden die Hygienemaßnahmen erläutert; entsprechende 
Anleitungen (Hygieneempfehlungen und -hinweise) hängen in den Räumlichkeiten 
aus. 

 Jeder Teilnehmende erhält ein kleines Hygiene-Kit mit Mund-Nasen-Bedeckung, 
Desinfektionsmittel und Handschuhen. 

 Gruppenarbeiten werden an festen Plätzen mit genügend Abstand gestaltet. 

 Arbeitsmaterial wird individuell zugeteilt (bspw. erhält jeder seinen eigenen 
Flipchart-Stift etc.) und zuvor desinfiziert. 

 Die Nachverfolgung der Teilnehmenden an einer Veranstaltung muss hinsichtlich 
einer potentiellen Infektionskette möglich sein. Hierfür werden folgende Daten von 
allen Beteiligten erhoben: Name, Privatadresse, Telefon, Unterschrift sowie Datum 
und Uhrzeit. Diese gesonderte Teilnahmeliste wird für die Dauer von vier Wochen 
aufgehoben und dann vernichtet. Dies geschieht selbstverständlich unter den 
geltenden Datenschutzrichtlinien. 



 
 

 Es werden regelmäßige Pausen zum Lüften durchgeführt, um die Anzahl 
potentieller Krankheitserreger in der Raumluft zu senken. 

 Die Räumlichkeiten werden nach jeder Nutzung gereinigt.  
 
2. Pausenräume, Networking Events 

In Pausenräumen ist ausreichender Abstand (mind. 1,5 m) sicher zu stellen. 
Warteschlangen an Küchengeräten und Catering sind zu vermeiden. Das Catering ist auf 
die Umstände angepasst und entspricht den Corona-Hygienestandards. 
 
Networking Events werden mit dem erforderlichen Abstand und nach Möglichkeit im Freien 
abgehalten.  

 

3. Generelle Hygienemaßnahmen: 

 Nach dem Betreten des Gebäudes sind die Hände gründlich zu waschen / 

desinfizieren. 

 Bitte halten Sie die Hände vom Gesicht fern und niesen/husten Sie ausschließlich 

in die Armbeuge. 

 Achten Sie im persönlichen Umgang untereinander auf die Abstandsregeln (mind. 

1,5 m) und vermeiden Sie Körperkontakt – auch in den Pausen. 

 Ist die Einhaltung eines Mindestabstands von 1,5 m zwischen Personen nicht 
möglich, besteht die Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung. 

 Personen, die in den letzten 14 Tagen Kontakt zu infizierten Personen hatten, sich 
im außereuropäischen Ausland* aufgehalten haben und/oder denen durch die 
zuständige Behörden eine Quarantäne verordnet wurde, dürfen die 
Bildungseinrichtung nicht betreten. 

 Personen mit Erkältungssymptomen haben keinen Zugang zu Einrichtungen und 
Veranstaltungen. 

 
 
 
Wir bitten um Ihr Verständnis und hoffen auf Ihre Mitarbeit für die Gesundheit aller Beteiligten.  
 
 
Bleiben Sie gesund! 
Ihre RWTH International Academy 
 
 
 
* Einreisen aus der Europäischen Union, Island, Liechtenstein, Norwegen, der Schweiz oder 
dem Vereinigten Königreich von Großbritannien und Nordirland sind möglich. 


